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Bonn, den 16. September 1952 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Uneheliche Kinder der Besatzungsangehörigen 
- Nrn. 5255, 2191, 5110 der Drucksachen, 
Umdruck Nr. 464 - 


Der Deutsche Bundestag hat in seiner 206. Sitzung vom 24. April 1952 
die Bundesregierung ersucht, über den Stand zu berichten, in dem 
sich die Beratungen der Vereinten Nationen über die Grundsätze 
für eine Musterkonvention oder ein Gesetz für die internationale 
Durchsetzung von Unterhaltsverpflichtungen befinden. Weiter sollte 
geprüft werden, in welcher Form Deutschland einer solchen Kon- 
vention beitreten könnte. Hierzu beehre ich mich folgendes mitzu- 
teilen : 

Die Feststellungen des Auswärtigen Amtes haben ergeben, daß die 
von den Vereinten Nationen auf diesem Gebiet unternommenen 
Arbeiten noch nicht abgeschlossen sind. Ein vom Generalsekretär 
der Vereinten Nationen einberufener Ausschuß von Sachverständigen 
hat auf einer im August d. J. in Genf abgehaltenen Tagung zwei 
Vertragsentwürfe ausgearbeitet, durch die die internationale Durch- 
setzung von Unterhaltsverpflichtungen erleichtert werden soll. Diese 
Entwürfe sollen von dem Wirtschafts- und Sozialrat der Vereinten 
Nationen als der entscheidenden Instanz auf einer seiner nächsten 
Tagungen geprüft werden. Das Auswärtige Amt hat Schritte unter- 
nommen, um über den weiteren Verlauf der Arbeiten unterrichtet 
zu werden. 

Zu der Frage eines Beitritts der Bundesrepublik zu einer Konven- 
tion über die internationale Durchsetzung von Unterhaltsverflich- 
tungen kann erst Stellung genommen werden, w^enn der endgültige 
Text des in Aussicht genommenen Abkommens vorliegt. 


Hallsteiii 
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